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Liebe Leserinnen und Leser!

Yaterunster Stationen ’ Die Aktivititen in unserer lebendigen
740 Jahre St. Mauritius Kirche 4 Kirchengemeinde sind so vielfiltig, dass
es nicht immer ganz einfach ist, den richti-
Knirpskirche 11 gen ,,Mix“ unterwegs auf Gottes Wegen
zu den Menschen in unserer Stadt* heraus-
20 Jahre Seniorentanzkreis 17 zustellen.

. Nun konnten wir Redaktionsverant-
Motorradgottesdienst 18 wortlichen riickblickend und vorausschau-
Ferien ohne Koffer 21 end in Anspruch nehmen: ,,Wer schreibt,

der bleibt*. Dem ist aber mit Nichten so. In
Gottesdienste 25 unserem Gemeindebrief spiegelt sich ein
kleiner Ausschnitt aus den vielfdltigen
Themenabend Demenz 29 Gruppen, Kreisen, Gottesdiensten und Ver-
Seniorenausflug Cuxhaven 20 anstaltungen wider. Digses konnte ugd
kann aber nur dadurch gelingen, dass es vie-
Ehrenamtlichentag 33 le liebe Menschen gibt, die sich im Hinter-
grund fiir unseren Gemeindebrief engagie-
Silberne Konfirmation 35 ren. Daflir an alle ganz herzlichen Dank!
Wir mochten Sie als LeserInnen unse-
Kreisposaunenfest 36 res Gemeindebriefes bitten, uns mit vier
Lesung Autor Stephan Bohrer 38 E'urg im Jahr - ,,]?:rhalte vier - Spen,de
vier* zu unterstiitzen. (Bankverbin-
Woche der Diakonie 40 dungs. Impressum)
Geburtstagskaffee 41 Thr Redaktionsteam
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Vaterunser - Stationen in St. Mauritius verlangert

Ende Juni wurden die ,,Stationen
zum Vaterunser in der St. Mauriti-
us-Kirche eroffnet. Seitdem haben
viele Jugendliche, Erwachsene und
Senioren sich Zeit genommen, die
Stationen aufsich wirken lassen. Auf-
grund der guten Resonanz wird die
Ausstellung bis Ende September ver-
lingert.

SRR 3 e
Ein Teil des Aufbauteams prdsentiert die Kurzanlei-
tung zum Besuch der Vaterunser-Stationen.

Um was gehtes?

Das berithmteste Gebet der Chris-
tenheit ist Thema in der St. Mauritius —
Kirche Dissen.

Sieben eindriickliche Stationen in
der schonen Kirche von 1276 laden ein,
die Teile des Vaterunser-Gebetes auf
sich wirken zu lassen.

Der neuartige und ungewohnliche
Autbau der Stationen macht neugierig,
tiefer in das Gebet einzusteigen, das Je-
sus als Muster zum Beten vorgestellt
hat.

Wann ist geoffnet?
Von Ende Juni bis Ende September
steht die Kirche donnerstags, freitags

und samstags 15-18 Uhr offen.

Religionsklassen oder andere Grup-
pen konnen auch auBlerhalb der Ki-
chendffnungszeiten einen Besichti-
gungstermin im Kirchenbiiro vereinba-
ren (Tel. 05421-5577).

Wielange braucht man?

Um die Stationen in Ruhe wahrneh-
men zu konnen, sollte man etwa eine
Stunde Zeit mitbringen.

Wer steckt dahinter?

Kirchenoéftner, Jugendliche und das
Reset-Gottesdienst-Vorbereitungs-
team der evangelisch-lutherischen St.
Mauritius-Kirchengemeinde haben die
Stationen gemeinsam gestaltet.

Kirchendffnerinnen waren die ersten, die sich die
Stationen ansahen.
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740 Jahre St. Mauritius Kirche

Herzliche Einladung

zum Gottesdienst am 25. September 2016
anlésslich der 740-jahrigen Weihe unserer Kirche
am 22. September 1276

Dieser Sonntag steht unter dem Thema ,,Gottes-
dienst in drei Zeitaltern®

In einem ersten Teil werden wir musikalisch ins
Mittelalter hineingenommen. Gregorianische Mu-
sik wurde damals von Ménnerstimmen gesungen,
biblische Texte wurden auf Latein gelesen und dem
Volk blieb das Anschauen der Bilder in der schon ge-
stalteten Kirche und das Vertrauen darauf, dass der
Heilige Mauritius, ein Kriegsmann, sie schiitzen
moge.

Im zweiten Teil werden wir in die Zeit von Pas-
tor Jakob Veltmann gefiihrt, der die Kirche in Dis-
sen dem evangelischen Glauben zufiihrte. Nun wur-
de auf Deutsch gepredigt, die Glaubigen bekamen |
das Abendmahl in beiderlei Gestalt und es wurden
deutsche Kirchenlieder gesungen.

Im dritten Teil stehen wir heute. Wir singen mo-
derne Lieder und haben Gelegenheit, unsere eige-
nen Gedanken und Wiinsche im Gottesdienst aus-
zudriicken. Mit den Fiirbitten bringen wir die Krisen und Angste unserer Zeit vor
Gott.

Beim anschlieenden Imbiss soll es noch einmal mittelalterlich zugehen.
Lassen Sich sich iiberraschen!

Thre Pastorin S usun ~- H‘\f\ S } ?"'



Stiftung Dissen 5

Stadtfestaktion, neue FSJlerin, Team Seelsorge

Stadtfestaktion , Dissen bliiht
auf*: Pflanzzeiten festgelegt

1000 Blumenzwiebeln werden am
Stiftungsstand zum Stadtfestwochen-
ende in kleine, selbst dekorierte Papp-
topfe gepflanzt und mit Moosgummi-
schildern verziert. Zu bestimmten Zei-
ten werden die dekorierten Blumentop-
fe in die Wiese am Haller Kreisel einge-
pflanzt.

Das Vorbereitungsteam hat die
Pflanzzeiten am Kreisel gegeniiber von
M-Soft festgelegt:

Samstag, 10.9.um 17 Uhr und

Sonntag, 11.9.um 16 Uhr.

Im Friithjahr 2017 soll mit den Blu-
men der Schriftzug ,,Dissen bliiht auf*
entstehen!

Die Aktion wird vorbereitet mit den
4 Dissener Kindergérten sowie mit der
Gruppe rund um Heiner Oynhausen,
die regelméBig die Blumenbeete unse-
rer [nnenstadt sauber halten.

Der Reinerlos der Stadtfestaktion
geht an Sprachkurse, ein Projekt, das
die Stiftung schon seit mehreren Jahren
fordert.

Die Aktion soll Optimismus fiir eine
gute Stadtentwicklung in Dissen ver-
breiten und die vielen positiven Akzen-
te durch die diversen Initiativen unter-
stiitzen, die unsere Stadt attraktiv ma-
chen.

Lena Harbusch neue FSJlerin
Lena Harbusch, 18 Jahre alt, macht
im Schuljahr 2016/17 in Dissen ihr

FSJ. Sie hat sich fiir
das FSJ in Dissen ent-
schieden, weil sie sich
gernin der Schule aus-
probieren mochte und
auch Lust auf Kinder-
und Jugendarbeit in
der Kirchengemeinde

hat. ,,Das Gesamtpaket stimmt in Dis-
sen. Als Mitarbeiterin auf der Kinder-
freizeit hatte ich schon die Mdglich-
keit, viele Kinder und Mitarbeiter ken-
nen zu lernen und das hat Spal} ge-
macht! Deshalb freue ich mich auf das
Jahr!*, so die zukiinftige FSJlerin.

L'ena Harbusch

Team Seelsorge

Der Offene Gespriachskreis des
,»leam Seelsorge™ 1ddt am Mittwoch,
26.10. von 19 - 20.30 Uhr ins KiFaz,
Bergstrasse 8, zum Thema: ,,Alles ist
grau in grau — Umgang mit Depressio-
nen‘, ein.

Ein weiteres Angebot ist die: ,,Offe-
ne Tir“ im Kirchenstiibchen, Am
Kirchplatz 1. Am Donnerstag, 1.12. be-
steht von 19 - 21 Uhr die Mdoglichkeit,
die Arbeit des ,,Team Seelsorge* ken-
nen zu lernen.

Eine telefonische Anmeldung ist
moglich unter 0176-99 278 938. Unter
dieser Nummer sind die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des ,,Team Seel-
sorge auch fiir personliche Beratung
erreichbar.
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Ehrenamtliche stellen sich vor

Das Generationen-
netzwerk stellt derzeit ei-
ne Gruppe mit ehrenamt-
lichen MitarbeiterInnen
zusammen, die sich fiir
den Zusammenhalt der
Generationen einsetzt.
Im Juni und Juli fanden =%
jeweils in Dissen und Bad |
Rothenfelde Treffen statt,
die zu unserer groflen
Freude sehr gut besucht =%
waren. '

Im August hat eine Schu-
lung begonnen, die Stér-
kung und Kommunika-
tionsfahigkeit fordert und
den Austausch im Team er-
moglicht. Falls Sie Zeit und Interesse
haben, noch einzusteigen, melden Sie
sich bei uns! Ein Einstieg ist jederzeit
moglich.

Und nun noch ein Aufruf an Per-
sonen, die Hilfe bendétigen: Scheuen
Sie sich nicht, mich anzusprechen. Un-
ser Team bietet Hilfe in vielen Berei-
chen, egal ob Sie z. B. einfach nur mal
mit jemandem reden mochten, Beglei-

tung zum Arztbesuch oder Hilfe beim
Einkaufen bendétigen - wir sind fiir Sie
da! Rufen Sie mich an - ich werde
dann einen Termin mit Ihnen verein-
baren, an welchem gekliirt wird, wel-
che Wiinsche Sie haben und welche/r
Ehrenamtliche dazu bereit ist.
Ihre / Eure
Ellen Gartmann

Generationennetzwerk Dissen / Bad Rothenfelde
Koordinatorin Ellen Gartmann

GroBe StraBe 12 - 49201 Dissen

Telefon 05421 /93 45 11- Mobil 0174 /3560 111
www.st-mauritius.de - generationennetzwerk@st-mauritius.de
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Ehrenamtliche stellen sich vor

Auf dieser Seite stellen sich drei
der ehrenamtlich Tatigen vor. Sie sa-
gen, wer Sie sind und welche Féhig-
keiten sie gerne einsetzen wollen.

Ich heille Christi-
+ ne Hoge, bin 65 Jahre
. alt, verheiratet, 3 Kin-
der, 8 Enkel und woh-
- ne in Bad Rothenfel-
. de. Beruflich habe ich
' Kenntnisse erwor-
ben, die ich gerne in
das Generationen-
netzwerk einbringen mdchte. Falls Hil-
fe bei juristischen/amtlichen Schrei-
ben benotigt wird, helfe ich gerne, ein-
schlieBlich Begleitung zu Amtern etc.
Besonders gerne schreibe ich Briefe /
Karten mit der Hand — Sie diktieren,
ich schreibe. Vertraulichkeit ist Ehren-
sache!

Mein Name © 4
ist Andrea Riihl, =~
59 Jahrealt, gebo-
ren in Bad Hom- © |
burg v.d.H., jetzt _
wohnhaft in Dis-
sen. Ich habe
GroB- und Einzelhandelskauffrau ge-
lerntund in der EDV als Operatorin ge-
arbeitet, aulerdem habe ich durch Wei-
terbildung den PC-Fiihrerschein er-
worben. Meine Hobbys sind: Technik,
Fotografieren, Karten spielen. Ich bie-
te im Generationennetzwerk meine Hil-
fe am PC an, helfe TV- und SAT-

Receiver sowie Handys einzurichten.
AuBerdem suche ich Mitspieler zum
Kartenspielen (Skip-Bo, UNO, Rom-
mé, Phase 10).

Mein Name
ist Andreas Moor-
mann, ich bin 45
Jahre alt und
wohne seit fast ei-
nem Jahr der Lie-
be wegen in Hil-
ter. Geboren wur-
de ich in Steinfeld (Kreis Vechta) und
verbrachte dort 33 Jahre meines Le-
bens. Schon in meiner Kindheit wurde
ich aufgrund des Berufes meiner Mut-
ter hdufig mit Menschen, die Hilfe
und Unterstiitzung bendtigen, kon-
frontiert. Somit habe ich sehr friih er-
fahren diirfen, welche Freundlichkeit
und Dankbarkeit diese Menschen mir
entgegenbrachten! Des Weiteren habe
ich durch meinen Zivildienst und
durch Begleitung erkrankter Angeho-
riger sehr viele Erfahrungen sammeln
diirfen. Aufgrund einer Erkrankung
im Jahre 2012 bin ich nun selber Friih-
rentner geworden. Dennoch mdchte
ich mein Leben so gestalten, andere
Menschen zu unterstiitzen - gerade
die, die einsam und erkrankt sind.
Mich wiirde es sehr gliicklich machen,
thnen helfen zu diirfen, wobei auch im-
mer. Mit Freude und Liebe ist es fast
immer moglich, etwas zu erreichen,
auch wenn es nicht so scheint.
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Malaktion mit den Ferienspielen

In Zusammenarbeit mit den Fe-
rienspielen Dissen/Hilter/Bad Rot-
henfelde fand eine Malaktion statt,
beider die Kinder gemeinsam mit Se-
niorInnen malen konnten.

FSJlerin Michelle Meyer-Tarantino
und ich libernahmen Hilfestellungen.
Als Material dienten sowohl der Ma-
lerquast als auch Pinsel, Papprollen,
Pappkanten, Schwiamme, Korken, Zei-
tungspapier und vieles mehr. Falsch ma-

Es sind dabei wunderschéne Objek-
te zusammengekommen, von denen
ein paar hier abgebildet sind. Die Kin-
der sowie die Damen waren begeistert
und hoffen sehr auf'eine Wiederholung.

Kunstpéddagogin und Bad Rothen-
felder Kirchenvorsteherin Sonja Tro-
jahn hatte die Leitung iibernommen.
Beate Holschermann, auch vom Bad
Rothenfelder Kirchenvorstand, sowie

chen konnte man gar nichts. Und die
Begeisterung beim Experimentieren
und Gestalten fand kein Ende.

Im Gottesdienst am 14. August wur-
den die Bilder noch einmal von Pasto-
rin Susanne Holsing in der Predigt auf-
genommen und im Anschluss verstei-
gert. Eine Wiederholung der Aktion ist
im nichsten Jahr angedacht.

Ellen Gartmann
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Start in ein neues Kindergartenjahr

Liebe Kontakte Leser und Lese-
rinnen!

Fiir uns im Kindergarten beginnt ei-
gentlich zwei Mal ein neues Jahr: Wie
gewohnt zum 1. Januar und, unge-
wohnlich, zum 1. August, denn da be-
ginnt das Kindergartenjahr. Ein neues
Kindergartenjahr beginnt mit der Auf-
nahme der neuen Kinder. In diesem
Jahr waren es 17 neue Kindergarten-
kinder, allerdings nur drei richtig Neue,
die anderen wechselten aus unseren bei-
den Krippengruppen in den Kindergar-
ten, also ,,alte Hasen®. Aber auch 13
neue Krippenkinder gewdhnen sich bei
uns ein, ganz behutsam, nach dem ,,Ber-
liner Eingew6hnungsmodell*. Ein herz-
liches Willkommen allen neuen Kin-
dergartenfamilien.

Der Herbst steht schon bald vor der
Tiir, doch noch liegt ein Hauch Som-
mer in der Luft. Wir wollen ihn gern
festhalten und noch weiter geniel3en.
Erinnern wir uns mit einigen Gedanken
und Fotos an schone Aktionen und Fes-
te der vergangenen Wochen in und rund
um unseren Kindergarten.

T~ =

Besuch bei uns.

Eine Uberraschung der Schulkinder fiir uns!

Die Eltern und Kinder des Einschu-
lungsjahrgangs 2016 verdecken unser
Abschiedsgeschenk: Eine Sanierung
unseres Spielzeugschuppens, herrlich!
Ein dickes Dankeschon!

Ulla Knopke zu Besuch in der roten Gruppe

Seit vielen Jahren kommt Ulla Knop-
ke einmal in der Woche zu uns und liest
in ihrer wunderbar ruhigen Art unseren
Kindern vor. Sie hat immer ein volles
Sofa mit Zuhorern und -horerinnen!
Vielen Dank fiir dieses ehrenamtliche
Engagement!
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Wir sind fiir jeden Matsch zu haben...

,Wir sind fiir jeden Matsch zu ha-
ben*

So lautet die Kampagne unseres Re-
genbogen Fordervereins zur Finanzie-
rung einer neuen Matschanlage im na-
turnahen Au3engelédnde des Kindergar-
tens. Der Verein unter dem Vorsitz von
Nadine Strohschneider hat sich ein ehr-
geiziges Ziel gesetzt: 6000 Euro sollen
gesammelt werden. Ein Spendenbaro-
meter im Eingangsbereich des Kinder-
gartens zeigt den aktuellen Sammel-
stand an, und der liegt bereits bei liber
2000 Euro. Dieser hohe Betrag kam bei
unserem Sponsorenlauf im Rahmen
des Sommerfestes zusammen.

Wir laufen und laufen fiir unsere neue
Matschanlage!

Uber 60 Kinder liefen Runde um
Runde, angefeuert von ihren Eltern,
GrofBeltern und Freunden. Sie rannten
und iiberrannten somit sogar manche
Geldborse der Sponsoren und Sponso-
rinnen, die tiefer als geplant in diese
schauen mussten, aber es gerne taten.

Es war eine tolle Aktion in wunderba-
rer, sportlicher Atmosphare!

Des Weiteren stehen in etlichen Dis-
sener Ladengeschiften kleine Sam-
melbiichsen, die ebenfalls unter diesem
Motto zur Spende aufrufen. Im Herbst
sollen sie ,,geschlachtet* werden.

Ebenfalls fiir den Herbst geplant
sind zwei weitere Aktionen zum The-
ma,,Matsch*:

Ein ,Bingo-Nachmittag®“ fiir die
Grof3eltern am 18.10. und unser Floh-
marktam 22.10.

Einen schonen, bunten Herbst
wiinscht Ihnen und Euch

Euer Regenbogenteam,

Jutta Spiering
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Gottesdienst fiir Kleinkinder

Knirpskirche

(Kleinkinder Gottesdienst)
am 20. September 2016
um 9.30 Uhr

in der
Ev.-luth. St. Mauritius Kirche Dissen

Bange machen gilt nicht!
Anschliefend Picknick in der Kirche

(V.i.5.dP. Gesine Jacobskitter, Tel: 05424/800311)
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Sommerfreizeit: ,,Steven Spielfilm und das Geheimnis...

...des roten Fadens‘. So lautete der
Titel der Kinderfreizeit von St. Mauri-
tius. 58 Kinder und Mitarbeiter erleb-
ten eine wunderbare Woche in Oerling-
hausen. Worum ging es?

[ | el

Beim letzten alles entscheidenden Spiel des Abends
,, Mitarbeiter gegen Teilnehmer “ verloren die ,, Mit-
tis “ beim Zopfeflechten.

Oskar von der Rolle, der launige Pro-

duzent, und Steven Spielfilm, der be-
geisterte Regisseur drehen mit Assi-
stentin Heidi Klappe den Film: ,,Das
Geheimnis des roten Fadens*®.

Ratespiel: Luisa und Geeske spielen pantomimisch
Filmausschnitte vor...

Dabei sind die Kinder Schauspieler,
ordnen das Chaos, das die drei ange-
stellt haben und finden am Krimiabend

mit Hilfe von James Bond, Heidi von

der Alm und Pippi Langstrumpf die ver-

loren geglaubte Filmrolle.
< ) "

Steven Spielfilm (rechts, Timo Steinke), Oskar von
der Rolle (links, David Link) und Heidi Klappe (Mit-
te, Mirjam Fritz) haben mal wieder was zu kldren...

Wie nebenbei lernen sie dabei eine
Menge Geschichten aus der Bibel ken-
nen, denn,,Das Geheimnis des roten Fa-
dens‘ handelt genau davon.

Pastor Erik Neumann iiber die Frei-
zeit: ,,Ich bin begeistert {iber den phan-
tastischen Einsatz der teils noch sehr
jungen Mitarbeiter. Bei der Abendan-
dacht haben die Kinder wie die Welt-
meister gebetet. Das alles und {iber-
haupt die originellen Kinder haben uns
viel Freude gemacht!*

i
;
|
i
i

Justin an der 10m-Kletterwand auf dem Freizeitge-
ldnde.
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Let's fetz fiir Gro8 und Klein

Ein superschoner Nachmittag.
Gut, Petrus war etwas maulig an die-
sem letzten Samstag vor den Ferien.

Es hatte fast den ganzen Vormittag
geregnet. Und sicherlich hatten sich
deswegen auch einige Familien mit ih-
ren Kindern fiir andere Aktivititen ent-
schieden anstatt fiir die 6.Auflage des
"Let's Fetz"

Schade, schade, sie haben richtig
viel verpasst!

Zum Beispiel das begeisternde, klei-
ne Singspiel "Voll im Wind" der "Sing-
mause" und "Singing Rats" zu der wun-
derbaren Geschichte von der "Stillung
des Seesturms". Oder viele kleine, bun-
te Schmetterlinge, die Mitarbeiterin-
nen aus der Ev. Jugend und dem Ju-
gendtreft “51° unermiidlich in die Ge-
sichter der geduldigen Kinder malten.
Ein Ziel auf den Punkt treffen, das konn-
te man bei Melanie und Nadine vom
Schiitzenverein Dissen probieren.
Oder man versuchte das Gleiche ein-
mal mit einem ganz starken Wasser-
strahl der Feuerwehr. Die Schlange der
Kinder wurde gar nicht kiirzer. Ge-
schicklichkeit und Geduld brauchte
man nicht nur fiir die Spielholzsteine,
sondern ebenso fiir das Spiel "Vier ge-
winnt" oder den Rollerparcours. 9 span-
nende Aufgaben mussten fiir eine volle
Laufkarte gelost werden, um an der Ver-
losung zum Ende des kurzweiligen
Nachmittags teilnehmen zu diirfen.
Hauptgewinn: Ein bunter Roller, ge-
stiftet von der Verkehrswacht Bad Rot-

henfelde — Dissen. Auflerdem gab es da-
zu passend einen zweiten und dritten
Preis, gestiftet von der Polizei Dissen.

Viele Besucher schauten sich zum
ersten Mal das liebevoll eingerichtete
"Kirchenstiibchen" der St. Mauritius
Gemeinde an, wo man leckeren ge-
spendeten Kuchen und einen Kaffee ge-
niefen konnte. Das "Kirchenstiibchen"
erreichte man nur durch den histori-
schen Laden "Zigarren Wortmann".
Dort freute sich Rosemarie Rieke sehr
tiber die groBe Schar der jungen Teil-
nehmer an ihrem kleinen Quiz. Gedul-
dig beantwortete sie die vielen Fragen
der Besucher zur Geschichte unserer
Stadt.

Als es zuletzt doch noch zu regnen
anfing, begann auch schon der Laut-
stark Jugendgottesdienst, zu dem die
Evangelische Jugend in die Kirche ein-
lud.

Es war ein wunderbares, vergniigli-
ches, liebes Fest, das Marisa Zigler,
Bérbel Neumann und Michaela Vaak
gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern der Evangelischen Ju-
gend und dem Jugendtreff “51° des
Westfilischen Kinderdorfes vorberei-
tet hatten. Man kann nur hoffen, dass
auch sie, ebenso wie die vielen ehren-
amtlichen Helfer, so viel Freude an die-
sem schonen Nachmittag hatten wie
die kleinen Besucher. Denn das alles zu
planen und durchzufiihren war schon
michtig viel Arbeit. Ganz, ganz herzli-
chen Dank dafiir.

Maren Oynhausen
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Das Team vom Let’s Fetz sagt: ,,Danke!*

Danke fiir...

... die vielen Institutionen, Organi-
sationen und Gruppen, die sich in die-
sem Jahr wieder am Let’s Fetz beteiligt
haben.

... die vielen Helfer, u.a. beim Auf-
und Abbau, am Infostand, bei der Be-
treuung und Aufsicht, beim Kuchen-
verkauf, an der Technik, ohne die es ein-
fach nicht moglich wire.

... die Jugend, die beim Let’s Fetz
wieder vollen Einsatz gezeigt hat und
,hebenbei“ auch noch einen Jugend-
gottesdienst vorbereitet hat.

... die vielen Kinder und Familien,
die das Let’s Fetz auch dieses Jahr wie-
der besucht haben und uns damit zei-
gen, dass es eine gute Veranstaltung ist.

... das Wetter! Dafiir, dass es genau
zwischen 14 und 18 Uhr nicht geregnet
hat.

... Gottes Segen!

Bestimmt haben wir jetzt irgendwas
oder irgendwen vergessen. Bei dieser
Veranstaltung sind so viele Helfer im
Einsatzund so viele Dinge zu beachten,
dass das keine Absicht ist.

Deshalb zum Abschluss noch ein-
mal ein Dank an alle, die zum Gelingen
der Veranstaltung beitragen!

Natiirlich wird es auch in 2017 wie-
derein Let’s Fetz geben.

Marisa Zigler

WoGeLe

5 Jugendliche verbrachten eine Wo-
che von Sonntag bis Freitag gemein-
sam im Lutherhaus. AuBBerdem dabei
waren die FSJlerinnen Geeske
Butschkus und Saskia Vodegel sowie
zeitweise Marisa Zigler.

Gemeinsam wurde gegessen und
gelacht, tiber die Schule diskutiert, ge-
spielt und Musik gehort. Natiirlich
musste auch so etwas wie Hausaufga-
ben erledigt und beim Aufrdumen ge-
holfen werden.

Insgesamt war es eine tolle und ab-
wechslungsreiche Woche, bei der es
immer wieder interessant ist zu sehen,
wieviel die Jugendlichen um die Oh-
ren haben. Mir macht es Freude, sie
in ihrem Alltag zu begleiten.

Dazu einige Eindriicke aus der Wo-
che.

,Es ist wieder schon gewesen,
auch mal den Alltag der anderen Ju-
gendlichen mitzuerleben und man
konnte sich gegenseitig besser ken-
nenlernen, als wenn man sich nur ein-
bis zweimal die Woche trifft.* (Laura
Schulz)

,»Wir hatten alle viel Spal3, haben
gesungen, gelacht, zusammen lecke-
res Essen gegessen und abends An-
dachten gefeiert. Alles in allem war es
einfach eine tolle Zeit mit Freunden!*
(Mirjam Fritz)

Marisa Zigler
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Sommerferien - jedes Jahr ein Abenteuer!

Die Ferien sind noch gar nicht ganz
angefangen, da gibt es ein ganz anderes
Treiben in den Jugendrdumen des Lu-
therhauses.

»dind alle Materialien da?*, fragt
der Eine, ,,Darf ich jetzt an den Kopie-
rer?*, die Andere und ,,Nein, ihr diirft
hier nicht rein, wir miissen unsere Uber-
raschung fiir die Mitarbeiter vorberei-
ten!“, ruft eine Gruppe aufgeregt.

Es gibt immer viel vorzubereiten, ge-
rade wenn zwei Freizeiten direkt hin-
tereinander stattfinden.

Und dann tummeln sich dazwischen
auch noch 18 Kinder, die bei der Zir-
kusaktion vom Ferienpass mitmachen.

Den Kindern macht es viel Freude,
Jonglierbélle zu basteln und damit erste
Jonglieriibungen zu absolvieren.

AuBerdem konnten sie Pedalos und
Einrdder ausprobieren, Diabolo spie-
len, mit Tellern jonglieren und ein Roll-
brett testen.

Nach dem ganzen Training ging es
dann am Ende nach einer kleinen Stér-
kung zum Toben und Entspannen auf
den Kirchplatz.

Ein paar Tage spiter fuhren viele auf
die Kinderfreizeit und anschlieend
mit nur einem Tag Pause auf die Ju-
gendfreizeit. Jetzt ist das Lutherhaus
erstmal wieder ruhig und leer und war-
tet darauf, dass die Ferien zu Ende ge-
hen.

Marisa Zigler

Kurznews
Zuckerbickermarkt

Zum Zuckerbiackermarkt wird es
wieder eine Aktion fiir Kinder und Ju-
gendliche geben. Diese plant die evan-
gelische Jugend gemeinsam mit dem Ju-
gendtreff“51".

Was genau gemacht wird, wird iiber
das Programm sowie Flyer und Plaka-
te, die an den Schulen verteilt werden,
bekannt gegeben.

Teamerevent

Am Freitag, 16.9. findet von 17-19
Uhr ein Dankeschon-Abend fiir alle
MitarbeiterIlnnen in der evangelischen
Jugend in St. Petri Melle statt.

Hiermit sind alle, die das betrifft,
herzlich dazu eingeladen.

Bitte meldet euch wegen einer Mit-
fahrgelegenheit bei Marisa Zigler (Tel.
7169039).
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Evangelische Jugend

Sei dabei, wenn sich unsere Gruppen treffen! Teste die Veranstal-
tungen aus! Du bist herzlich willkommen!

- Die Gruppen treffen sich wihrend der niedersichsischen Schulzeit
Evangeils_che wochentlich im Lutherhaus, Grofie Str. 12. Weitere Informationen
Jugend Dissen \_~ unter www.ev-jugend-dissen.de, auf Facebook und bei Jugendrefe-
rentin Marisa Zigler, 01525-3545740, zigler @st-mauritius.de.

Fiir Kinder:

ab 1 Jahr Knirpskirche: dienstag 20.9. und 8.11. 9.30 Uhr

3-8 Jahre Singmaéuse (Kinderchor): montags 15.15-16 Uhr

Ab 6 Jahre Kinderiktschensamstag: samstags 24.9., 19.11. - 14.30-18 Uhr

9-12 Jahre Singing Rats (Kinderchor): montags 17-18 Uhr

ab 4. Kl. in der Realschule (offen fiir alle Schulen!): Blidser-AG: montags 13.30-15 Uhr
ab 5. Kl. in der Realschule (offen fiir alle Schulen!) Fitness AG: mittwochs 13.30-15 Uhr
ab 3. K. in der Grundschule: Speedies AG: dienstags 14-15.05 Uhr

¢ Fiir Jugendliche:

dienstags 15.45 Uhr: (13-14 Jahre) Hauptkonfi Holsing
dienstags 17 Uhr: (12-13 Jahre) Hauptkonfi Holsing
dienstags 19 Uhr: (ab 12 Jahre) Madchengruppe Pink Prayers
dienstags 20 Uhr: (ab 13 Jahre) Mauritius Gospel Singers
mittwochs 17 Uhr: (ab 12 Jahre) Vorbereitung des Lautstarks
mittwochs 19 Uhr: (ab 12 Jahre) Jugendgruppe ,,Lautstark*
donnerstags 17 Uhr: (12-13 Jahre) Vorkonfi Neumann
donnerstags 14-tdgig 18 Uhr: (ab 14 Jahre) Midelshauskreis
donnerstags 20 Uhr: (ab 18 Jahre) junge Erwachsenen-Hauskreis
freitags 18 Uhr: (ab 12 Jahre) Jugendgruppe 3,16

freitags 20.15 Uhr: (ab 16 Jahre) Freitagsgruppe

12.09., 17.10, 14.11., 12.12. 18.30 Uhr: Jugendmitarbeiterkreis
06.11., 11.12. 18 Uhr: Lautstark-Jugend-Gottesdienst

Anderungen oder kurzfristige Termine geben wir auf unserer Facebook- und Internetseite bekannt.
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20 Jahre Seniorentanzkreis

Am 1. Juni feierte der Senioren-
tanzkreis seinen 20. Geburtstag. Ein
schoner Anlass fiir eine Feier. Vor 20
Jahren griindete Frau Kiick-Wessel
den Tanzkreis. Mit ihr waren auch
ehemalige Téanzerinnen der ersten
Stunde zur Feier gekommen: Anni
Kriiger, Hanna Sasse, Else Bachholz,
Elfriede Dammann, Kithe Dam-
mann, Else Bronstrup, Ilse Kunz-

War das eine Freude, sich mal wie-
derzusehen und es gab so viel zu erzéh-
len! Natiirlich wurde an diesem Nach-
mittag auch vorgetanzt. Es gab einen
Liedvortrag vom ,,Chérchen® unter der
Leitung von P.i.R. Reinhard Keding
und viele Gliickwiinsche und Geschen-

ke, Danke!

Zum Abschluss wurde in frohlicher
Runde ein Sitz-Tanz mit bunten Ser-
vietten und allen Gésten ,,getanzt®. Ja,
wir haben auch DANKE zu sagen. Dan-
ke an Sigrid Kreye, die seit 20 Jahren al-
le 14 Tage nach Dissen kommt, um mit
uns, dem Tanzkreis, etwas fiir Kopf,
Korper und Seele zu tun. Wir tanzen
Walzer, Tango, Polka, Sirtaki und la-
chen iliber so manchen falschen Schritt.
Feiern unserer Kirchengemeinde durf-
ten wir mit schonen Auftritten mitge-
stalten. Momente, die uns sehr bewegt
haben, waren die Lichtertinze in der
Kirche zum 10. Jubildum der Stiftung
Dissen im Altarraum, gemeinsam mit
der Jugendband ,,Lautstark®. Alt und
Jung —dariiber hat sogar die Zeitung be-
richtet.

Wer Lust hat am Tanzen, ist uns im-
mer herzlich willkommen; wir tanzen
vierzehntdgig am Donnerstagvormit-
tag.

Gerhild Thief3
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Motorradgottesdienst - Mit Gott unterwegs

Dissen. Motorradfahren macht
Laune, ist aber nicht ungefihrlich.
Am Sonntag, den 10. Juli, feierten
Motorradfahrer aus der Region ih-
ren ganz eigenen Gottesdienst — aber
auch Besucher ohne Fiihrerschein
der Klassen A2 und/oder A waren
herzlich willkommen.

,»Gesegnet ist der Biker*: Im Mittel-
punkt des dkumenischen Gottesdien-
stes stand Psalm 1 in der Motorradfah-
rervariante. Riicksichtsvoll und vor-
ausschauend statt unaufmerksam soll
er sein, der Biker, und ,,nicht mit der
Leistung seiner Maschine prahlen.*
Verantwortungsbewusstsein und Riick-
sichtnahme sind im Verkehr unerléss-
lich, ganz besonders fiir die iberdurch-
schnittlich unfallgefdhrdeten Motor-
radfahrer. ,,3475 Tote bei Verkehrsun-
fallen gab es 2015 sagte Diakon Tobi-
as Roggenkamp, ,,derjenige, der sich
nur auf sein eigenes Konnen verlésst,
der hat ein Problem.* Besonders Mo-
torradfahrer wiissten das: ,,Oft liegt es

nicht an uns, wenn etwas schiefgeht.*
Tobias Roggenkamp sprach den Segen
und bat um géttliche Fiihrung in allen
Verkehrslagen.

Aber die Besucher waren nicht mit
thren Maschinen angereist, um nach
dem Gottesdienst gleich wieder nach
Hause zu fahren — dafiir war auch das
Wetter viel zu gut. Draullen vor der St.
Mauritius-Kirche gab es eine Runde
Wiirstchen vom Grill als Stirkung,
dann startete die Truppe zu einer Aus-
fahrt Richtung Diimmer mit Stopp in
Hiide, ,,ungefdhr 150 Kilometer, grof-
tenteils iiber Landstralen”, so Ellen
Gartmann, zugleich Mitglied des Kir-
chenvorstands und begeisterte Motor-
radfahrerin. Jiirgen Striewski teilt diese
beiden Interessen mit Ellen Gartmann:
,In der Regel finden Motorradgottes-
dienste zu Beginn der Saison statt, wie
der in Quakenbriick oder der ganz gro-
e in Hamburg. Wir machen unseren in
der Mitte der Saison, um wahrenddes-
sen Danke zu sagen.*

Der Gottesdienst fand zum vierten
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Motorradgottesdienst

Mal statt, in den vergangenen Jahren al-
lerdings erst im August. ,,Das hat sich
aber iberschnitten mit dem grof3en Mo-
torradtreffen in Glandorf*, so Ellen
Gartmann. Diese Uberschneidung und
das schlechte Wetter kostete 2015 viele
Besucher, dieses Mal freuten sich die
Organisatoren liber die gute Resonanz,
sodass bei bestem Wetter ein stattlicher
Pulk von Dissen aus zum Diimmer und
zurlick cruiste.

Ubernommen aus:
http://www.noz.de/lokales/dissen/artikel/7475
00/biker-in-der-st-mauritius-kirche

Markus Strothmann

Und glauben Sie uns gerne, liebe Ge-
meinde, liebe Bikerfreunde, dieses
wird nach 150 Kilometern Ausfahrt im
Osnabriicker Land nicht der letzte Mo-
torradgottesdienst in St. Mauritius
sein. Nach dem Motorradgottesdienst
ist vor dem Motorradgottesdienst. Des-
halb laden wir Euch schon heute zum 5.
Motorradgottesdienst am 9. Juli 2017
ein. Thema wird sein: ,,Alle fiinf Sinne
beisammen haben®.

Thr Jiirgen Striewski

ggm d oft die kleinen Momente im Leben...

| Durchatmen,
eintauchen,

genieen...

v Heizungs- und Sanitaranlagen

v Modernste Energiesparlésungen
v Solar- und Photovoltaik

v Klempnerarbeiten

Im Dorfe 8 « 49201 Dissen
Tel.:05421/2573+2126+ Fax05421/2020




20 St. Mauritius Kirchengemeinde

Anzeigen

Gelassen

ist einfach. f

Wenn man Finanzgeschifte
jederzeit und tiberall erledi-
gen kann.

Mit Online-Banking.

°®
5 Sparkasse
sparkasse-osnabrueck.de Osnabriick
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Ferien ohne Koffer

Endlich Ferien! Nicht nur Schiiler
freuen sich auf die Ferien, auch wir
Senioren freuten uns auf das Ange-
bot unserer Kirchengemeinde. Eine
gemeinsame Woche mit vertrauten
und neuen Personen und bestimmt
auch wieder so mancher Uberra-
schung.

Wir machten uns am Montag, 27. Ju-
ni, bepackt mit Kissen und Decken, auf
den Weg ins Lutherhaus. Nach der froh-
lichen und freundli-
chen Begriiung
durch Annette und
Gerhild begaben wir
uns in den Speise-
raum. Uns erwarteten
reichlich gedeckte Ti-
sche wie im noblen
Hotel. Tischkarten
wiesen uns den Patz.
Jeder neue Tag be-
gann mit einer kleinen
Andacht, Lied, Lo-@#
sung, Gebet und der
Bitte an Gott um einen gesegneten Tag.
Wir gedachten Hedwig L., einer lang-
jahrigen Teilnehmerin der Freizeit, die
vor wenigen Tagen verstorben war. Da-
nach gratulierten wir 2 Geburtstagskin-
dern mit einem Stdndchen. Anschlie-
Bend gingen wir in den groflen Saal,
dort erwartete uns ein Stuhlkreis, mit-
ten drin eine groBBe Vase mit schonen
Blumen aus Gerhild's Garten. Unter
der Decke hingen bunte Luftballons, an
deren langen Béndern Karten mit ei-

nem Buchstaben baumelten. Jeder
Buchstabe stand fiir einen Vornamen
unserer Teilnehmer/innen und so star-
teten wir unsere Vorstellungsrunde.
Uberrascht wurden wir von den Kiga-
Jojos des Willy-Schulte-
Kindergartens. Sie erfreuten uns mit 3
Téanzen und einem Stidndchen fir die
Geburtstagskinder. Zu Mittag ver-

wohnte uns, wie immer, die Kiiche von
Herrn Bauer. AnschlieBend _erh_olten

wir uns in unserem Ruheraum bei leiser
Musik. Am Nachmittag fuhr uns die
frohliche und hilfsbereite Gretlies mit
dem Bus nach Samern zum Ziegenhof.
Wir bekamen eine Fithrung und durften
verschiedene Sorten Ziegenkidse pro-
bieren. Zum Abschluss gab es leckeren
Ziegenkdsekuchen mit Kaffee und Tee.
Zurick im Lutherhaus wartete schon
das Abendessen auf uns und wir verab-
schiedeten uns mit einem ,,Gute
Nacht*.
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Ferien ohne Koffer

Dienstag: Nach dem Friihstiick be-
suchte uns Frau Magdalena Kaver-
mann und trainierte unser Gedéchtnis
mit lustigen Situationen, wir haben
herrlich gelacht. Am Nachmittag ging
es nach Osnabriick. Zuerst genossen
wir leckere Himbeertorte, danach be-
suchten wir das Marionettentheater.
Nur fiir unsere Gruppe wurde das Stiick
,»Krise mit Luise* gespielt. Situationen,
die gewiss in jeder Ehe mal vorkom-
men, aber Freunde halten zusammen.

Am Mittwochmorgen starteten wir
schon frith zur Tagesfahrt nach Bad
Zwischenahn. Mit der Molly-Bahn er-
kundeten wir die Stadt und fuhren
durch die Baumschulen. Wir bewun-
derten die ,,dressierten Bidume* und
Strducher, schonen Hiuser und Ge-
schifte. Im Strandcafe erwartete uns
ein Mittagessen mit einem Dessertbuf-
fet! Im Bus legten wir unser miides
Haupt ins Kissen: Ungewohnlich, et-
was unbequem, aber effektiv. Am Nach-
mittag unternahmen wir eine Schiff-
fahrt auf dem Zwischenahner Meer bei
Kaffee und Kuchen. Beim Abendessen
im Lutherhaus gab es eine Uberra-
schung: Frische, leckere Matjes-
Brotchen von Zwischenahner Meer,
hmm!

Donnerstag: Im groflen Saal be-
griifliten wir das ,,Mauritius Ballett* un-
ter der Leitung von Sigrid Kreye. Wir
tanzten im Sitzen, bei den Bewegungen
wurde Konzentration gefragt, da gab es
viel zu lachen. Passend zur FuB3ball-

St. Mauritius Kirchengemeinde

EM {ibten wir uns im Tore schieBen und
zum Abschluss lieBen wir das
Schwungtuch unter die Decke fliegen.
Zur Erfrischung genossen wir eine le-
ckere Bowle. Am Nachmittag ging un-
sere Reise zum Hof ,,Meyer-
Sickendiek® nach Versmold-
Siedinghausen. Frau Meyer-
Sickendiek setzte sich zu uns in den
Bus und tibernahm die Reisefiihrung.
Wir bewunderten schone groe Hofe,
fuhren entlang einsamer Felder und
Wilder und horten interessante Infor-
mationen liber das Landleben einst und
heute. An der Kirche Stockkdmpen
machten wir Halt, lauschten der span-
nenden Entstehungsgeschichte und san-
gen ,,GroBBer Gott, wir loben dich®.
Uber Kélkebeck und Peckeloh ging es
zuriick auf den Hof Meyer-Sickendiek.
Uns erwartete auf der grof3en Tenne ei-
ne lange, gedeckte ,,westfélische Kaf-
feetafel mit allerhand leckeren Spe-
zialitéten.

Freitag: Wie schade, schon unser
letzter Tag. Nach dem Friihstiick gin-
gen wir in die Kirche. Marisa Zigler
hielt eine kleine Andacht. Anschlie-
Bend schauten wir uns die ,,Vater-
unser-Stationen‘ an. Nach der Mittags-
pause sahen wir gedeckte Tische im
Eingangsbereich. Aus der Katharinen-
Gemeinde Osnabriick kam Diakonin L.
Neumann mit acht Seniorinnen zu uns.
Wir schlemmten gemeinsam Erdbeer-
torte mit Sahne. Im grof3en Saal stellten
sich die Seniorinnen vor. Sie gehorten
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Ferien ohne Koffer

zu einer Theatergruppe
und waren zwischen 72
und 94 Jahre alt. Thre
Szenen standen unter
dem Motto: ,,Runter
vom Sofa - rein ins Le-
ben‘. Das Thema Bewe-
gung wurde im Sketch,
im Solotanz und beim [§§
Rollatortanz amiisant %
bearbeitet. Wir mach-
ten mit und lernten
gleich ein neues Trin-
klied. Anschlief3end er-
wartete uns eine Fahrt
durch das Umland. Mi-
chael Schwendtner kutschierte uns mit
Trecker und Anhidnger. Wir stellten
fest: Ja, die Zeit bleibt auch in Dissen
nicht stehen. Die Stadt wird groBer
durch Industrie und Wohnsiedlungen.
Zum Abschluss war die Tafel festlich
gedeckt mit Kerzen, Blumen, passend
rotem Organza, Gliser und Geschirr
wie in einem 5 Sterne Hotel. Wir wur-
den verwohnt mit Super-Happchen ver-
schiedenster Art, dazu gab es ,,kalte En-
te*“. Die Kronung war eine Eisbombe
mit Wunderkerzen wie auf einem
Kreuzfahrtschiff. Annette und Gerhild
bedankten sich fiir die schone harmoni-
sche Zeit und den netten Umgang mit-
einander.

Im Namen aller Teilnehmerinnen-
bedankte ich mich bei den Beiden und
richtete auch ein Dankeschon an die
Kirchengemeinde, die die ,,Alten*

nicht auf das Abstellgleis stellt, son-
dern auch fiir Seniorinnen und Senio-
ren durch die vielen Angebote eine rege
Teilnahme am Leben ermdglicht.

Wir wiinschten uns ein gesundes
Wiedersehen, so Gott will, im ndchsten
Jahr.

Danke fiir die schone Zeit!
Sieglinde Manske

Zum Vormerken: 2017 gibt es
,» Ferien ohne Koffer“vom
26. bis 30. Juni.
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Gemuitlichkeit im Kirchensttiibchen

Im Juli habe ich die Gelegenheit
genutzt, im Kirchenstiibchen einzu-
kehren, und ich muss sagen, es war
toll!

Die Gdste im Kirchenstiibchen liefSen sich Kaffee und Kuchen
schmecken.

Annette Mielke und Gerhild Thiel3
hatten liebevoll die Tische gedeckt und
die anwesenden Gdéste lieBen es sich
gutgehen. Wie die beiden mir erzéhl-
ten, kommen jedes Mal zwischen 10
und 20 Géste. Es gibt immer Waffeln
und zwei Sorten Kuchen oder Torte.
Preislich ist das Angebot sehr, sehr
giinstig, da kostenlos! Wer etwas spen-
den mochte, kann dies in das aufge-
stellte Sparschwein geben. Wichtig ist

den beiden, dass jeder an diesem Kaf-
feetrinken teilnehmen kann, egal ob
man eine Spende leistet oder nicht. Von
den Spenden kann der neue Kuchen ge-
backen und Kaffee gekocht werden.

Die néachsten Termine
sind am
23.September,

7. Oktober,
21. Oktober,

4. November,
18.November und

2. Dezember.

Es ist immer von 15
bis 17 Uhr geoffnet
und da das Motto lautet
,»Aller guten Dinge
sind drei“, kann man
vor oder nach dem Be-
such im Kirchenstiib-
chen nebenan im Mu-
seumsladen ,,Zigarren
Wortmann® in alten
Zeiten schwelgen oder
sich von den Kirchenoffnern die scho-
ne St. Mauritiuskirche erklaren lassen.

Lassen auch Sie sich dieses tolle An-
gebot nicht entgehen und besuchen Sie
Annette und Gerhild im Kirchenstiib-
chen!

Thre Ellen Gartmann



2. Oktober

9. Oktober

16. Oktober

23. Oktober

30. Oktober
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19. So. n. Trinitatis, Erntedank, Hof Tarner, B. Rothenfelde
Versmolderstr. 55, Pn. Jacobskétter, DI Roggenkamp

20. So. n. Trinitatis, DI Roggenkamp

21. So. n. Trinitatis, Pn. Holsing

22.So0. n. Trinitatis, P. Neumann, 11.15 Uhr Taufen

23. So. n. Trinitatis, P. Neumann, 11.15 Uhr Taufen

»Reset Gottesdienst“, Alles, was ziihlt, Pn. Holsing

Gottesdienste in den Seniorenheimen und St. Ansgar Kirche
DRK-Seniorenheim (Fr. 10 Uhr) bzw. im Seniorenzentrum Bethel (Fr. 11 Uhr):
49.,189.,2.10.,16.10.,6.11.,20.11..

St. Ansgar Kirche: Okumenisches Friedensgebet, 1. Montag im Monatum 19 Uhr.
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Kreise und Gruppen

Dienstag
15 Uhr Frauenkreis Aschen Elisabeth‘s Hofcafe
13. Sept., 11. Okt., 8. Nov., 22. Nov.
20 Uhr Ubungsabend Mauritius Gospel Singers
Mittwoch
15 Uhr Frauenkreis Dissen
7. Sept., 5. Okt., 2. Nov.
14.30 Uhr Seniorenkreis Kleekamp/Westbarthausen
14. Sept., 12. Okt., 9. Nov.
19 Uhr I"Jbungsabend des Kirchenchores
Donnerstag
9 Uhr Seniorentanzkreis (14-tigig)
20 Uhr Hauskreis, Schiitzenstraf3e 11

(14-tégig, Info: E. Neumann)

Freitag

15-17 Uhr Offenes Kirchenstiibchen
Kirchplatz 1, Dissen
23. Sept., 7. Okt., 21. Okt., 4. Nov., 18. Nov.
19.30 Uhr Bibelstunde der Gebetsgemeinschaft
Info: Herr Neudorf, Kleekamp 50, Borgholzhausen,
05425/5927
9. Sept., 23. Sept., 14. Okt., 4. Nov., 18. Nov., 2. Dez.

Telefonnummern fiir Informationen: siehe Riickseite.
Alle Veranstaltungen im Lutherhaus, sonst besonders angegeben.
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Kurznachrichten

Pastorin Susanne Holsing und Pastor Erik Neumann gehen wieder ,,auf den
Markt*

Manche mochten einen personlichen Kummer loswerden, andere haben Fragen
zur Arbeit der Kirchengemeinde und noch andere mochten einen Vorschlag ein-
bringen. Das alles ist willkommen!

Die Termine sind jeweils am Freitag von 16.30 bis 17 Uhr:

23. Sept. Pastorin Holsing

7. Okt. Pastorin Holsing

14. Okt. Pastorin Holsing

21. Okt. Pastor Neumann

28. Okt. Pastor Neumann
Kontakteverteiler

Ganz herzlich bedanken mochten wir uns bei unseren ehrenamtlichen Kontakte-
verteilerinnen und —verteilern fiir die zuverlissige Zustellung unseres Gemeinde-
briefes!

Die neue Ausgabe der Kontakte kann ab 22. Nov. zwischen 16 und 18 Uhr im Ge-
meindehaus wihrend der Offnungszeiten abgeholt werden.

11. Dissener Zuckerbickermarkt

Die evangelische St. Mauritius Kirchengemeinde veranstaltet mit freundlicher Un-
terstlitzung der Stadt Dissen am 25.,26.und 27. Nov. (1. Adventswochenende) den
11. Dissener Zuckerbiackermarkt. Am Freitag 6ffnet der Markt auf dem Karlsplatz
von 17 bis 20 Uhr seine Pforten, am Samstag um 15 Uhr, Ende offen. Am Sonntag,
1. Advent, beginnen wir um 11.30 Uhr mit einem Familiengottesdienst, anschlie-
end 6ffnen die Stinde. Der Markt schliet um 18 Uhr. Ein Biihnenprogramm wird
inund an der St. Mauritiuskirche geboten. Die Veranstalter laden herzlich zum Be-
such ein und hoffen aufviele Giste.

Siangerinnen und Séinger fiir Projektchor Heiligabend gesucht

Auch in diesem Jahr findet wieder ein Projektchor zu Heiligabend 23 Uhr statt. Ab
dem 6. Nov. probt der Chor jeweils dienstags von 18.30 bis 19.30 Uhr im Luther-
haus.

Herzliche Einladung zum Gemeindeadvent

Wir laden wieder herzlich ein zur traditionellen Adventsfeier am 14. Dez. um 15
Uhr im Lutherhaus. Wir wollen uns bei Kaffee und Gebick einstimmen lassen auf
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Kurznachrichten

die Advents- und Weihnachtszeit. Anmeldungen bitte im Gemeindebiiro, Tel.
5577.

Friedhof

Die Friedhofsverwaltung weist darauf hin, dass die Verunreinigung der Platten auf
dem Urnenrasenfeld nicht durch die Mitarbeiter verursacht wurde.

Aufgrund terminlicher Schwierigkeiten der auszufiihrenden Fachfirma verschiebt
sich die Steinkontrolle auf die Woche vom 8. - 12. Sept.

Adventszeit in der Familie

Wie kann man die Adventszeit bewusst in der Familie erleben? Eltern, die sich fiir
familientaugliche christliche Gestaltungsmdglichkeiten der gemiitlichsten Zeit
des Jahres interessieren, sind an zwei Samstagvormittagen zum Austausch in den
Regenbogenkindergarten, Nordring 40, eingeladen.

Termine: Samstag, 5. Nov. u. 19. Nov. jeweils von9.30— 12 Uhr.

Leitung: Manuela Jenz, Manuela Kuntz und Erik Neumann - Info. 05421-4741.
Geburtstage und Jubilien

Zu den Seniorengeburtstagen kommen regelméBig die Pastoren (80., 90. und 95.
sowie ab 100. Geburtstag) oder die Mitarbeiter/innen aus dem Besuchsdienstkreis
(85. bis 89. und 91. bis 94. und 96. bis 99. Geburtstag) zu einem Besuch. Vom 81.
bis 84. Geburtstag erhalten Sie eine Gliickwunschkarte. Sollten Sie an Threm Ge-
burtstag keinen Besuch wiinschen, melden Sie sich bitte im Gemeindebiiro.

Zu den Ehejubilden kommen: Zur ,,Goldenen Hochzeit* der Diakon, zur ,,Diaman-
tenen Hochzeit* (60 Jahre und dann in 5-J ahres—Schritten) die Pastoren.

Sollten Sie aus An-
lass Threr Jubi-

laumshochzeit : Kd-ﬂ-ee6[ume

(auch Silberne und ' Blumenhaus u. Café
Goldene Hochzei- P S TN

{8 Gy » e - LWL

« Schnittblumen + Hochzeitsfloristik
* Tischdekoration * Traverfloristik

Offaungszeiten: Mo-Fr 9-12.30 Ubr v. 15-18 Uhr
Sa 9-16 Uhr  So 10-12 Uhr

te bei den Pastoren @
oder im Gemein-

debiiro. Heinrichstr. 4 - 49201 Dissen - 05421-4467 (gegeniiber Polizeistation)
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Kurznachrichten

PEITCE®

“Honig im Kopf“ - Filmabend zum Thema Demenz
21.10.2016 um 18 Uhr im Lutherhaus - 90min.

PEITICS @O

“Expertenforum” - Themenabend mit Arzten, Pflegekriften, Seel-
sorge und Sozialarbeitern
28.10.2016 um 18 Uhr im Lutherhaus - 90min.

PEYTCE®

“Diakoniegottesdienst Demenz” - Besonders eingeladen sind
dementiell erkrankte Menschen und ihre Angehdrigen
06.11.2016 um 10 Uhr in der St. Mauritius Kirche

PEPHITIE®

info@st-mauritius.de oder 05421/5577 - Lutherhaus, GroRe Str. 12, 49201 Dissen
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Seniorentagesausflug nach Cuxhaven

Meine Anmeldung titigte ich per
Telefon aus Andalusien, sobald ich
wusste, dass diese Reise ausgew:hlt
war, es war im Marz. Mitte Mai kam
ichnach Deutschland.

Treffpunkt unserer Reise war mor-
gensum 7 Uhr das Lutherhaus. Alle tra-
fen sich dort, ach wie schon fiir mich,
all die alten bekann-
ten Gesichter wieder
zu sehen, die ich teil-
weise seit Jahren &
nicht mehr gesehen
hatte!

Gretlies, unsere
Stamm-Busfahrerin,
fuhr uns, wie ge- ]
wohnt, auch an die- P
sem Tag, sie gehort
ganz einfach zu dem Team dazu.

Piinktlich um 7 Uhr ging unsere
Fahrt los, Personenzahl 45. Der Bus
war voll. Nach 2 Stunden war Stopp auf
der Huntetal-Raststétte.

So, nun gingen alle zur Toilette, aber
nicht Annette und Gerhild, die deckten
fir uns den Tisch, da waren Schnitt-
chen mit Kése und Wurst, leckeres Rosi-
nenbrot, Kaffee und Tee. Wenn du
denkst, den tranken wir aus Pappbe-
cher, von wegen, richtige Tassen aus
Porzellan, die man danach wieder spii-
len muss, bekamen wir. Und nicht ge-
nug, zum Schluss kamen die beiden
noch mit Kuchen um die Ecke, da wa-
ren wir ganz platt! Bis dahin hatten wir
den schonsten Sonnenschein, aber als

wir wieder im Bus sallen, da hat der
Himmel die Schleusen aufgerissen und
es so gewaltig regnen lassen, dass wir
bis Cuxhaven genug hatten.

In Cuxhaven-Duhnen angekom-
men, regnete es immer noch. Die Kut-
schen, mit denen wir eine Wattwagen-
fahrt machen wollten, wurden ange-
spannt. Wir kletter-
ten die Hiihnerleiter
hoch auf die Wagen
4 und dachten alle: ,,O
B Gott, wie soll das
werden, bei dem Re-
gen?“ Es waren 9
Kutschen, die aus
& diesem Stall kamen,
es waren noch ande-
re Géste dabei.

Die ganze Kolonne machte sich auf
den Weg, liber den Wall, dann auf das
Watt, und dann - man glaubt es kaum -
schob Kléirchen die Wolken zur Seite,
und die Sonne schien. Gut eine Stunde
ging die Fahrt nun, nicht liber Stock
und Stein, sondern durch Dick und
Diinn. Das Watt war so fest, als wire es
eine Stralle ohne Briicken, da musste
man manchmal auch durch den Bach
fahren, und dies war dann eben der
Priellauf, die Pferde waren bis zum
Bauch im Wasser, und die Réider der
Kutsche verschwanden ganz im Was-
ser.

Auf der Insel Neuwerk wurden wir
von Diiften begriilt, Holunderbliite
und Wildrosen, gemischt mit See-,
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Neuwerk

Tang-, Pferd-, und Kaffeegeruch.

Eine Stunde hatten wir Aufenthalt
und dann mussten wir wieder aufsit-
zen, da wir sonst von der Flut iiber-
rascht wiirden. Man hétte die Moglich-
keit gehabt, den Leuchtturm zu bestei-
gen, einige taten das auch. Piinktlich
kletterten wir wieder auf unsere Kut-
schen, und die Riickreise startete durch
das Wattenmeer. In der Ferne war das
Festland zu sehen, in der Nase hatten
wir die Seeluft, immer tief durchatmen,

das macht die Bronchien frei, das ist Na-

tur pur! Der moderige
Geruch vom Schlick,
ein Stopp ist ausge-
schlossen, und wieder
bestaunt man die Weite, ‘
auf der Seeseite die gro-
Ben Schiffe, wie Tanker
und Containerschiffe,
so nah und doch so fern.
Die Sonne blieb uns
wohlgesonnen, bis wir
wieder im Bus salen.
Gretlies hatte gerade
den Schliissel zum Star- 3
ten umgedreht, da riss M

der Himmel wieder die Schleusen auf,
und es gab ein kriftiges Gewitter. Auf
der Riickfahrt wartete Huntetal schon
auf uns. Der Tisch wurde wieder ge-
deckt, die Reste mussten doch noch ver-
zehrt werden. Ich glaube, alle waren
froh dariiber, nochmal ein Biitterchen
zu bekommen von Annette und Ger-
hild, die sich so viel Miihe gemacht hat-
ten, um allen gerecht zu werden.

Ein unvergesslicher Tag ging zu En-
de. Ich glaube, die beiden haben einen
Wunschzettel an den lieben Gott ge-
schrieben, und der hat ihn auch beher-
zigt!

Danke an euch Zwei fuir diesen scho-
nen Tag!

Eure Marga Theilen
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Diakonie

Seniorenzentrum Dissen
v. Bodelschwinghsche Stiftungen

»Wie kommt im Senioren-
zentrum das Essen aufden Tisch?*

Fiir das leibliche Wohl der Bewoh-
ner sorgt das Team der Adiuvare Servi-
ce GmbH unter der Leitung von Man-
fred Waldorf (Kiichenmeister). Ab 8
Uhr beginnt der Tag mit Miisli, Brot,
Brotchen, Aufschnitt, Marmelade,
Quark, Joghurt, Milchsilippchen, fri-
schem Obst und knackigem Gemiise.
Ganz nach Wunsch.

Ab 10 Uhr duftet es im Haus schon
lecker nach Braten, Krautern und Ge-
wiirzen, so dass einem schon das Was-
ser im Mund zusammen lauft. Bei der
Auswahl der Rezepte holt Herr Wald-
orf sich gerne einmal den Rat, ab und
zu auch mal die Hilfe der erfahrenen
Hausfrauen, die im Seniorenzentrum
Dissen zuhause sind. Ausgewogene Er-
ndhrung, tiglich frisch gekocht, ist fiir

unsere Bewohner sehr wichtig. Und am
besten schmeckt die gute Hausmanns-
kost, wie man sie noch von frither
kennt. Am Nachmittag zieht der Duft
von hausgemachtem Kuchen durch die
Flure und macht Appetit auf den Nach-
mittagskaffee. An heilen Sommerta-
gen werden gerne auch mal kalte Was-
sermelone oder ein erfrischender
Smoothie gereicht.

Am Abend gibt es eine Auswahl an
Brotsorten, Aufschnitt, Kése, unter-
schiedliche Salate, schmackhafte Auf-
striche und auch mal eine Bratwurst
frisch vom Grill, die gleich im Garten
verzehrt wird.

Damites auch in den Zimmern blitzt
und blinkt, gehen die guten Geister der
Hausreinigung téglich auf die Suche
nach den Staubkdrnern, putzen, wi-
schen und wienern reihum jedes Zim-
mer und die 6ffentlichen Bereiche.

Gerne zeigt das Team der Adiuvare,
was es kann, bei unserem néchsten
Nachbarschaftsfriithstick am 13.8.
oder auf dem Stadtfest in Dissen.

Weitere Aktionen fir Herbst und
Winter sind schon in Planung. Wie zum
Beispiel, gemeinsames Plitzchen ba-
cken oder ein herbstliches Kochevent
mit Pflanzenborse.

M. Waldorf
Adiuvare Service GmbH
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Ehrenamtlichentag

Liebe Ehrenamtliche und Mitarbei-
tende in unseren Kirchengemeinden!

,von Herzen gerne! Nehmen — Ge-
ben — Teilen* - ein schones Motto hat
der Vorbereitungskreis fiir den neuen
Ehrenamtlichentag am 11. November
von 17 bis 20.30 Uhr im Gemeindehaus
in Hilter gewdhlt. Erinnert wird damit
an den Heiligen Martin von Tours, der
von Herzen gegeben und geteilt und
nach der Uberlieferung einem Erfrie-
renden am Weg seinen halben Mantel
geschenkt hat. Auch Sie geben etwas
von Herzen gerne fiir Andere. Sie teilen
Ihre Zeit und Kraft, Thre Fahigkeiten
und Gaben mit und fiir Andere. Dieser
Dienst ist ein groBer Schatz fiir unsere
Kirchengemeinden und unseren Kir-
chenkreis. Dieser Dienst soll gestérkt,
bedankt und gefeiert werden auf dem
Ehrenamtlichentag, zu dem ich Sie
sehr herzlich einlade. Nehmen sollen
Sie an diesem Abend von Herzen, was

die Vorbereitungsgruppe an Pro-
grammpunkten flir Sie zusammenge-
stellt hat. Teilen diirfen Sie von Herzen
die frohliche Gemeinschaft mit ande-
ren Ehrenamtlichen und den Referen-
ten/innen in den Workshopangeboten.
Und geben diirfen Sie von Herzen Thre
Zeit und Thre Erfahrungen im Aus-
tausch mit Anderen. Ich freue mich da-
rauf, Sieam 11. November 2016 in Hil-
ter zu treffen.

Mit herzlichen Grifien

Thr SRy, o ' B

Wir freuen uns auf lhren Besuch

bauen renovieren sanieren
finanzieren profitieren

Di.-Do. 15.00 - 18.00 Uhr, Fr. 14.00 - 18.00 Uhr

Kompetenz Team Bau e.V.
GrofRe Str. 18 49201 Dissen aTW
Tel: 05421-7198266
info@kompetenz-team-bau.de
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Leben heute und morgen...

es Lelen —

RS ——

Wohnen im Alter - Welche Moglichkeiten
der Unterstiitzung gibt es?

Sabine Weber, Geschaftsfihrerin Diakoniewerk Osnabriick und Ev. Altenhilfe Osnabriicker Land

Do., 15. 9. 16 | 18:30 Uhr | Ev.

Patientenverfiigung und Vorsorgevollmacht

Str. 10, 49124 B:

Prof. Dr. med. Dieter Luttje, Palliativmediziner am Klinikum Osnabriick

Do., 22. 9. 16 | 18:30 Uhr | Ev. Gemeindehaus

Bestattungsformen heute

5 Pohimann, F 1g Bad
Superintendent Hans-Georg Meyer-ten Thoren,
Kirchenkreis Melle Georgsmarienhiitte

Mi., 28. 9. 16 | 18:30 Uhr | Ev. Gemeindehaus

Wie vererbe ich richtig? Damit

mein letzter Wille auch geschieht!
Ruth Albers, Fachanwiltin filr Erbrecht, Dissen
Mi., 5. 10. 16 | 18:30 Unr | Ev. Gemeindehaus

Eintritt frei.

Riickfragen unter 05424 800311
(Pastorin Gesine Jacobskditter)
L
/I\ Augenklinik
e Bad Rothenfelde
Ihre private Augenklinik
(fur alle Krankenkassen zugelassen)
mit vielfaltigen Mdglichkeiten der konservativen und operativen i
Behandlung von Augenleiden. Augenkiinik Dr. Georg
Wir behandeln operativ den Grauen Star (Katarakt), den Griinen ?ﬁd(g‘:,‘g:/%?‘:da , gm Elyriark 13 15
Star (Glaukom), Netzhauterkrankungen aller Art, fihren Trénen- el (Klinik)
wegs- sowie Lid -Operationen durch und bieten die konservative /i\
Behandlung aller Augenerkrankungen an. \/
e

Mit moderner Technik,
individuellen Therapie -
Konzepten, motivierten
Mitarbeitern, kompetenten
Arzten und in angenehmer
Atmosphare widmen

wir uns den Patienten

mit der bestmdglichen
medizinischen Behandlung.

Dr. med. Giiltekin, Dr. med. Fell, Dr. med. Jedras

Bad Rothenfelde , Am Kurpark 13
Tel. 05424/649 0

-15

Bad Iburg , GroRRe Stralle 39 - 41

Tel. 05403/788220

Bad Essen, Agnes -Miegel -Str.2
Tel. 05472/4991

Halle/Westf. , Alleestrale 2
Tel. 05201/4445

www.augenklinik -bad-rothenfelde.de
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Silberne Konfimation in St. Mauritius

Herzliche Einladung

an die Konfirmandinnen und Konfirmanden
der Jahrginge 1990 und 1991 zur

Feier der Silbernen Konfirmation

am Sonntag, den 30. Oktober,um 17 Uhr,

in der St. Mauritius Kirche in Dissen.

Der Gottesdienst findet in der Reihe der,,RESET“-Gottesdienste unter dem
Thema,,Alles, was zdhlt* statt.

Esistein Anlass, wieder einmal dariiber nachzudenken, was im eigenen Leben
zahlt, woraufich mich verlassen kann, was ich mir wiinsche, und ein Anlass,
erneut um Gottes Segen fiir mein Leben zu bitten.

AuBerdem gibt es ein Wiedersehen mit den Mitkonfirmandinnen und —
konfirmanden, das bei einem gemeinsamen Abendessen im Lutherhaus

gefeiert werden kann.

Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldebogen im Kirchenbiiro an!
Machen Sie auch andere aus Ihrer damaligen Gruppe darauf aufmerksam!

Fiir den Kirchenvorstand, mit herzlichen Griilen Ihre Pastorin

Susunns H\/\ Sy ) ,,Pf‘—

Anmeldung

Hiermit melde ich mich zum Gottesdienstund zum gemeinsamen Abendessen
am 30. Oktober in der evang.-luth. St. Mauritius — Kirche an.

NaAME: .o, Geburtsname: ..........cccoceoeiiiin..

Vorname: ........ooeevviiiiiiinniininn.. Konfirmationsjahr: .......................

Datum: ...ooo Unterschrift: ...
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50jahriges Jubilaum Posaunenchor Wissingen

 Kreisposaunenfest
° 10. September 2016, 18 Uhr
Auferstehungskirche Wissingen
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Anzeigen

Diakoniewerk
Osnabriick _ 4

'.r-\-“’

@ Diakonie Pflegedienst
Dissen- Bad Rothenfelde- Hilter

Ihr Pflegepartner
seit Uber 30 Jahren

- Pflegeberatung _
- Pflege zu Hause Wir unterstiitzen Sie
i aft
- Hausliche Krankenpflege bel d’;‘:‘:"'““mm
- Betreuungsgutscheine und B
- Betrsuung von Menschen
mit Demenz
- Vermittlung von Hausnotruf PﬂegetEIefon'
- Vermittlung von Essen 05421/5102
auf Radern
- Pflegeschulungen fur Biirozeiten:
Angehdérige Mo.-Fr. 8:30-12:00 Uhr
- Betreut wohnen zu Hause Achrosso:
- Spezialisierte ambulante SidstraBe 1b
Palliativversorgung (SAPV) 49201 Dissen

Eine Einrichtung der D ck gGmbH

HAWES pa{e I3 Qi3

Projektentwicklung Planung Bauleitung
Sanierung/ Modernisierung Energieberatung
Dipl.-Ing. Architekt Bjorn Hawes
Am Kirchplatz 12 49201 Dissen aTW
fon 05421-9431-0
fax 05421-9431-31
email info@hawes-architekten.de

web www.hawes-architekten.de
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Lesung am 28. September in Bad Iburg

,,Man muss mal ab und zu verreisen
- und sei es nur am Wochenend -, um an-
dern Leuten zu beweisen, dass man ein
Stiick vom Globus kennt", hei3t es in ei-
nem alten Schlager. Das wusste auch
schon Wilhelm Hauff, Zeitgenosse der
Briider Grimm. Kennen Sie nicht? Das
ist der mit Kalif Storch und diversen
Reiseberichten. Heutzutage ist es
leicht, mit Bus, Schiff, Flugzeug und
Bahn jeden noch so fernen Winkel der
Erde zu erreichen.
Was aber, wenn man auf den berithm-
ten und vielzitierten weillen Fleck auf
unserem Globus trifft? Noch dazu ei-
nen auf Deutschlands Landkarte? Der
Spessart ist so ein weiller Fleck, zumin-
dest fiir Stefan Bohrer. Gekannt hat er
die Gegend nur aus den berithmten Ge-

schichten tiber das ebenso beriihmte
Wirtshaus, ebenfalls von Wilhelm
Hauff erdacht und spater auf die Lein-
wand gebracht. Und wer kennt sie
nicht, die Filme mit Kultcharakter, in
der die herrlich burschikose Lieselotte
Pulver die Hauptrolle spielt?
Grund genug, sich auf eine intensive
Spurensuche in einer der schonsten Ge-
genden Hessens zu begeben, wo nach
Herzenslust gebabbelt wird, was das
Zeug hélt. Wo Witz und Nachdenklich-
keit eng beieinander liegen. Und wenn
man dort auBBerdem noch eine KurmaB-
nahme verordnet bekommt - umso bes-
ser!

Stefan Bohrer arbeitet in zwei Beru-
fen: Er ist Krankenpfleger im Akut-
schmerzdienst eines Krankenhauses
und seit Jahren als freier Journalist ta-
tig. ,,Ich habe nach meinem Journalis-
tik-Studium gedacht, dass man auf ei-
nem Bein nicht stehen kann", sagt er
augenzwinkernd. So schloss er unmit-
telbar danach die Krankenpflegeaus-
bildung an. ,,Das hat mir bei meinem
Erstlingswerk natiirlich iiberaus gehol-
fen. Ich schreibe nicht nur mit gespitz-
ter Feder, sondern habe durch meinen
anderen Beruf natiirlich beste Einbli-
cke in den Klinikalltag, der es mir zu-
dem erlaubt, auch kritisch hinter die Ku-
lissen solch einer Einrichtung zu bli-
cken." Mittlerweile hat er sein zweites
Buch beendet und ist mitten in der Ar-
beit an einem dritten Buch. Wie schafft
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Lesung am 28. September in Bad Iburg

der Mann das? fragt man sich unwill-
kiirlich. ,,Ein eiserner Wille und die pu-
re Gier, ein leeres Blatt mit Buchstaben
zu fiillen", lautet die Antwort lapidar.
Lust bekommen? Stefan Bohrer ladt
Sie am 28. September um 15 Uhr in das
Gemeindehaus Bad Iburg ein zu einer
humorvoll-literarischen Reise durch ei-

ne der schonsten Gegenden Deutsch-
lands. Um ausreichend Platz und genii-
gend Kuchen zu haben, bitte ich Sie
sich anzumelden! (Tel.: 05421 4390 —
auch auf dem Anrufbeantworter).

Tobias Roggenkamp,
Regionaldiakon

Bestattungen

Heinrich Geisemeier
»Erd-, Feuer-, Seebestattungen
>alternative Bestattungsarten
»Uberfiihrungen

»Erledigung der Formalitaten

ElisabethstraBe 16
49201 Dissen a.TW.
Tel.054 21 /22 39 &
05424 /8095802

>Erstellung von Trauerdruck
>Bestattungsvorsorge
»Bestattungsmeister

»>Tag & Nacht erreichbar

Fax 05421/920069

Mobil 0171 /2 67 95 22
info@geisemeier.de
www.geisemeier.de

(-- o
1 (<

ArelOr .

groBtes Grabmalgeschaft im Osnab

cker Land

Grabmale, Natursteine und Findlinge

49176 Hilter - Steingarten 10 -
www.grabmale-brueckner.de

05424-37258
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Diakonie im Osnabriicker Land

Willkommen bei uns. Diakonie im
Osnabriicker Land

Samstag, 3. September, 10-12.30
Uhr vor dem Theater Osnabriick

Herzlich willkommen zum kleinen
Fest der grolen Naichstenliebe am
Samstag, den 3. September: Auf der
Biihne erklingt mitreiBende Musik von
Takkatina, der Band der Heilpddagogi-
schen Hilfe Osnabriick. Sabine Ortland
gibt eine szenische Kostprobe aus ih-
rem neuen Buch ,,Linsengericht®. Un-
ter der Leitung von Axel Kreuzer
kommt eine Szene aus einem inklusi-
ven Musical auf die Biihne. Natiirlich
gibtes auch Infos, Interviews und Krea-
tives. Die Diakonieausschiisse der Kir-
chenkreise Bramsche, Melle-
Georgsmarienhiitte und Osnabriick ge-
stalten mit vielen haupt- und ehrenamt-
lichen aus der Diakonie dieses zentrale
Fest zum Auftakt der Woche der Diako-
nie in Niedersachen. Sie freuen sich auf
Gespriche, Tanz und Spall mit Thnen
und werden Sie auch mit kleinen
Snacks bewirten.

Uber die weiteren Veranstaltungen

BETTEN-REINIGUNG

und Gottesdienste in den Gemeinden
und Einrichtungen in Stadt und Land in-
formiert die homepage der Konferenz
der Diakonie www.diakonie-
osnabrueck.de/ ab Mitte Juli.

Willkommen bei uns

im Osnabriicker Land

blenvenue
Sty 1B

=

iBlenvenidal
g'mﬂg
TITE

Rulinying g

WochelderiDiakonie
Qe RSeptember2016

-Dampfreinigung fir Daunen und Federn- Inlettwdsche
+ALLES RUND UM DEN GESUNDEN SCHLAF:

Daunen- und Federzudecken u. Kissen
-Spezialanfertigungen -SondermalRe

-waschbare Betten- modische Bettwasche

DAS GUTE BETT

Gravestr.3 - Hilter a.T.W. - 05424 /31640
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Geburtstagskaffee

Herzliche Einladung

Sicher kennen viele von Ihnen noch die Volksweise:
,und wer im Januar geboren ist, tritt ein, tritt ein, tritt ein!*

Wir mochten diejenigen einladen, die von Mai bis August 70 Jahre oder élter ge-
worden sind.

Wir wollen in gemiitlicher Runde miteinander feiern, klonen, singen und Zeit
haben.

Die — nachtrigliche — Geburtstagsfeier findet am
Freitag, den 2. Sept. um 15.00 Uhr
im Lutherhaus, Grof3e Stral3e 12, statt.

Bitte melden Sie sich mit dem unteren Abschnitt
bis zum 30. August an.

Mit freundlichen Griilen
*r’“kcgkgw‘,‘cwp Stusanne Hid oo ~ Pr
?lgLas r Neumanr) = V@Qstorin@lolsing)) '

oz 2 > Ecisotha o)
(Diakon Roggenkamp) (A. Mielke, KV-&)%E?%%)

Bitte abtrennen und im Gemeindebiiro Grof3e Straf3e 12 abgeben.
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Anzeigen

Harald Lenz

Im Felde 25
49201 Dissen
Fon05421-58 58

Malerfachbetrieb

fachmannischer Service rund um Ihr Haus

DIPL.-ING.
ANDREAS AUSTMEYER ARCHITEKT
VFA
Ihr Partner, wenn es um
Neubauten, An- und Umbauten fiir Privat oder Gewerbe,
denkmalgeschiitzte Gebaude, w_ertschﬁizungen oder
den Einsatz regenerativer Energiequellen geht. PLANUNG
BAULEITUNG
DENKMALSCHUTZ
. . WOHNUNGSBAU
Am Karlspl 149201 Di TW .architekt-austm .d
F(;: aastusgsﬁzs 37 -Fax 0 525;1?239 51 m:::hiltekt::stm:;::d: INDUSTRIEBAU
©) GeschenkstrauBe
S Trauer- und Gedenkfloristik
.o Dekorationen fiir jeden Anlass
tUTeu Vel Grabpflege, Grabgestaltung
C. Stratmann-KOtter Wir beraten Sie gern.
SchiitzenstraRe 1- 49201 Dissen Offnungszeiten:
Tel.05421-2233-Fax 054 21-93 02 94 MO - FR: 8.30-12.30 Uhr +14.30 - 18.00 Uhr
E-Mail: bluetenwerk@osnanet.de SA: 8.30-13.00 Uhr - S0:10.00 - 12.00 Uhr
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Friedhof

Der Memoriam Garten

Die Kirchengemeinde und die
Friedhofsverwaltung legen grof3en
Wert auf verschiedene Gestaltungs-
moglichkeiten der Grabanlagen, um
Angehorigen einen Ort zur individuel-
len Trauer zu ermoglichen.

Seit dem Jahre 2000 wurden mehre-
re solcher Grabfelder angelegt, zu-
nichst reine Rasenfelder. Wir haben
mit der Anlage des Stelenfeldes ange-
fangen, neue Wege zu ansprechenderen
Grabanlagen zu gestalten, und bei der
reinen Urnenanla-
ge mit dem run- S
den Denkmal &
(nachempfundene
Weltkugel) diesen
Weg fortgesetzt.

Wie alles, was
wir fiir unseren
Dissener Friedhof
planen, brauchen
Ideen eine gewis-
se Zeit der Reali-
sierung, so auch
unser neuestes Projekt, der Memoriam
Garten.

Dazu haben Mitglieder der Fried-
hofsausschiisse und die Friedhofsver-
waltungen aus Dissen und Bad Rothen-
felde die Landesgartenschau in Bad
Zwischenahn besucht und dort unter an-
derem die Anlage eines Memoriam Gar-
tens als Anregung aufgenommen.

Nach der Planung wurde im April
ein Vertrag zwischen der Nordwest-
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deutschen Treuhandstelle und der Kir-
chengemeinde Dissen abgeschlossen,
einen Memoriam Garten auf dem
Friedhofanzulegen.

Die Anlage ist bereits seit Juni fer-
tiggestellt. Dabei sind die beiden Wahl-
griber fiir Erdbestattungen schon be-
legt. Wir haben uns bei der Planung der
Anlage die Moglichkeit einer Erweite-
rung offengelassen, dazu werden wir in
der nichsten Friedhofsausschusssit-
zung beraten und die weiteren Schritte
mit der Nordwestdeutschen Treuhand-
stelle absprechen.

Ein Nutzungs-
8 rechtan einer Grab-
g stelle fiir Einzel-

d personen oder Paa-

8 rc wird nur durch

5 cinen Dauergrab-

pflegevertrag mit

der Nordwestdeut-

schen Treuhand-
R stelle vergeben.

Der Memoriam
Garten besteht vor-
wiegend aus Urnenwahlgribern fiir
Einzelpersonen und Paare mit ver-
schieden gestalteten Denkmalern.

Die Grabpflege wird durch einen
ortsansissigen Gértner sichergestellt.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte
an die Friedhofsverwaltung, wir haben
eine Informationsmappe fiir Sie bereit-
liegen.

Ihre Friederike Albani
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Menschen

Wir freuen uns iiber die Taufen:

Im Mai: David Liam Dettmer Robert Schellenberg
Elisa Rike Brandt

Im Juni: Inna Parsunin Ella Parsunin
Sofia Parsunin Tatjana Garms
Alexander Garms Nina Polosow
Rigonda Ivenkov Laura Gereisa
Lina Glaser Kate Sternberg

Folgenden Paaren wiinschen wir einen guten Start in die Ehe:

Im Juni: Claudia Rodefeld, geb. Horstmannshoff und Axel Rodefeld
y ;/;/j Katarina Neimann, geb. Willmann und Dimitri Neimann
\r_:'_.\ -__\ Evelyn Lienemeyer und Frank Riemann

Wir mussten Abschied nehmen von:
Im Mai: Friedrich Herkstroter, 92 Jahre
Gerhard Nagel, 85 Jahre
Im Juni: Hedwig Lindhorst, geb. Belter, 93 Jahre
Paulina Schneidmiiller, geb. Gorlitz, 90 Jahre
Martin Wolckenhaar, 60 Jahre g A
Wilhelm Blanke, 92 Jahre
Nadja Gorlitz, geb. Konovalova, 58 Jahre
Rudolf Klekamp, 93 Jahre
Erika Koch, geb. Klein, 85 Jahre
Im Juli: Ilse Johannboke, geb. Ruschhaupt, 87 Jahre
Hanna Kombrink, 91 Jahre
Renate Fark, 76 Jahre
Anita Wallenhorst, geb. Frisch, 95 Jahre
Erna Knehans, geb. Rahe, 96 Jahre
Margarete Draack, geb. Brune, 79 Jahre
Siegfried Flachmann, 77 Jahre
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Diakonie
Stiftung Dissen Generationennetzwerk
Grof3e Strale 12 (Lutherhaus) & 05421/934511 Biiro
49201 Dissen @ 0174/3560111 Ellen Gartmann
Elke Hollmann Familienlotsen
Biirozeiten B 05421/934511
Dienstag 16 - 18 Uhr Team Seelsorge

Donnerstag 10-12 Uhr

B 05421/934511

info@stiftung-dissen.de

www.stiftung-dissen.de
Bankverbindung Stiftung Dissen

IBANDE2526550105 1623405030

BICNOLADE?22

Sparkasse Osnabriick

B 0176/99278938

Freiwilliges Soziales Jahr
Saskia Vodegel
vodegel@st-mauritius.de
Lena Harbusch
harbusch@st-mauritius.de

Diakonische Einrichtungen

Diakoniepflegedienst, Siidstrafle 1b

Hospizarbeit im siidlichen Landkreis Osnabriick
Annette Hiiggelmeyer, Monika Sprick

Schuldner- und Insolvenzberatung

Sozialberatung

Hausnotruf

Schwangerenberatung

Suchtberatung und Substitution
info@suchtberatungsstelle.de

Vamos. Evangelische Jugendhilfe, Ambulante erzicherische Hilfen

und betreute Wohnformen
info-di@ejh-os.de
Suchtkrankenhilfe Freundeskreis Dissen-Hilter

Schulstrale 4; Kontaktperson: Udo Wiltmann

Selbsthilfegruppe fiir Diabetiker, im Lutherhaus
Jirgen Striewski

Selbsthilfegruppe fiir depressiv Kranke
Schulstrafle 4, Stefan Rodefeld

Telefonseelsorge (gebiihrenfrei)

Jugendtelefon (gebiihrenfrei, Mo.-Fr. 15-19 Uhr)

Selbsthilfegruppe Zwénge, Antonius Mers

5102
05424-3585

05401-88089-50
05401-88089-30
05401-88089-40
05401-88089-30

05401-3658710

eV, 05409-372
4836
2812

0800-1110111
0800-1110333
05409-4838
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.irchenvorsteher und Beisitzer - Ihre Ansprechpartner

¢ Jutta Spiering ao

Annette Mielke v  Erik Neumanng ta Spic

Von-Menzel-Str. 7 Schiitzenstr. 11 (Beisitzerin)

49201 Dissen aTW 49201 Dissen aTW Frankfurter Str. 122

Tel.: 2237 Tel.: 4741 49214 Bad Rothenfelde
Tel.: 2822

Ellen Gartmann s
Rechenbergstr. 98
49201 Dissen aTW
Tel.: 5947

Daniela Scheer o Ulrich Springmeier
Konigsberger Str.10 pring @
49201 Di T™W Haller Str. 62

ssen a 49201 Dissen aTW

Tel.: 7198047 Tel.: 2957

Jiirgen Striewski a3
Gerberweg 13

49201 Dissen aTW
Tel.: 4836

Susanne Holsing «
Wiesenstra3e 11
49201 Dissen aTW
Tel.: 7198262

Fritz Raube ¢

Friederike Lenz a2 Nottefeld 8

Im Felde 25 ;

49201 D ™
49201 Dissen aTW Tel.: 58812Ssen )
Tel.: 5858 -

Gerhild ThieB ¢
Marktplatz 7
49201 Dissen aTW
Tel.: 1550

Christian Kerkhoff a1
Heidldnder Weg 1
49201 Dissen aTW
Tel.: 719180

Tobias Roggenkamp ar
(Beisitzer)

GroBe Str. 12
49201 Dissen aTW
Tel.: 4390

,9t. Mauritius - lebendige Gemeinde unterwegs auf Gottes Wegen zu den Menschen in unserer Stadt.”
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Wort auf dem Weg...

Gott spricht: ,,Ich habe dich je und je
geliebt, darum habe ich dich zu mir ge-
zogen aus lauter Giite.“ Jeremia 31,3

Das, liebe Gemeinde, ist der Spruch
fiir den Monat September.

Was denkt wohl eine Homann-
Mitarbeiterin, wenn sie diesen Spruch
hort? Zum Redaktionsschluss stand es
noch offen, wo Homann in Zukunft pro-
duziert. Da liegen Fragen nahe wie:
,Wird die Unternehmensleitung wiir-
digen, dass es in unserer Region all die
Fachkenntnisse fiir die Lebensmittel-
produktion gibt und die Mitarbeitenden
mit ihren Familien hier verwurzelt
sind? Oder sollte es so sein, dass allein
der steigende Profit entscheidet? Wenn
der Konzern eh schon vor Ort keine
Steuern zahlt - spielt die Verwurzelung
der Menschen in der Region eine ent-
sprechende Rolle? Wird die Leistung
der Mitarbeiter am Standort Dissen
iiber Jahrzehnte - werden die Men-
schen in den Zukunftsplanungen des
Konzerns gesehen?*

Zufriedenheit, Kompetenz und Mo-
tivation der Mitarbeitenden sind we-
sentliche Faktoren fiir den Erfolg eines
Unternehmens - und diese wiirden die
Menschen unserer Region einbringen
bei einem ortsnahen Zukunftskonzept
der Firma Homann.

Und was kann uns der Monats-
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spruch September an dieser Stelle sa-
gen? ,Ich habe dich je und je geliebt,
darum habe ich dich zu mir gezogen
aus lauter Giite.*

Eine gewisse Entmenschlichung
der Wirtschaft kommt uns bedrohlich
nahe. Sie stellt unsere personlichen Pla-
nungen in Frage.

Da hilft es, wenn wir Gott glauben:
Jede und Jeder von uns ist bei ihm wert-
voll. Unser Wert liegt nicht in den Hén-
den entfernt scheinender Entschei-
dungstréiger, sondern ist von Gott ge-
setzt. Unseren Wert bei Gott behalten
wir, welchen Weg wir auch gehen miis-
sen.

Damit sind unsere Zukunftsfragen
nicht einfach weg gewischt. ,,Friede,
Freude, Eierkuchen* gibt es nicht so
einfach. Die Enttduschung, dass es so
nicht immer weiter geht, wie es iiber
Jahrzehnte war, die bleibt.

Und doch kann der Vers fiir Septem-
ber etwas dndern an meinem Selbstver-
stindnis und Selbstbewusstsein, kann
mich stirken fiir Veranderungen und
mir Zuversicht geben fiir das, was
kommt.

Das wiinsche ich
uns allen.

Herzlich grii3t

Pastor
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Anschriften, Telefonnummern, Sprechzeiten

Gemeindebiiro
GroBe Strafle 12 (Lutherhaus)
49201 Dissen
Elke Hollmann

Biirozeiten:
Dienstag 16 - 18 Uhr
Donnerstag 10- 12 Uhr

@ 05421/5577

= 05421/934509
info@st-mauritius.de
E  www.st-mauritius.de

Bankverbindung St. Mauritius
IBANDE7726550105 1633 1084 59
BICNOLADE22
Sparkasse Osnabriick

Vorsitzende des Kirchenvorstands
Annette Mielke, von-Menzel-Str. 7
@ 05421/2237
info@st-mauritius.de

2 www.st-mauritius.de

Pfarrstelle I (Ost)
P. Erik Neumann, Schiitzenstr. 11
@ 05421/4741
& 05421/934755
@) neumann@st-mauritius.de

Pfarrstelle IT (West)
Pn. Susanne Holsing, Grof3e Str. 12
B 05421/7198262
05421/7198529
holsing@st-mauritius.de

Diakon
Tobias Roggenkamp, Grof3e Str. 12
@ 05421/4390
@ 0176/94615559
05421/934510
roggenkamp@st-mauritius.de

Jugendreferentin
Marisa Zigler
@ 01525/3545740
zigler@st-mauritius.de

Bereich Kinder
Sibylle Bredemann
bredemann@st-mauritius.de

Friedhofsbiiro
Grofe Straf3e 12 (Lutherhaus)
49201 Dissen
Friederike Albani

Biirozeiten:
Mo.,Do0.9-10.30 Uhr
Di.17-18 Uhr

B 05421/4433
05421/934311
Friedhof@st-mauritius.de

Kiisterin
Elke Walther, Borgholzhausen
Versmolder Str. 19
B 05425/930402
@ 0160/96629224
elke-walther@t-online.de

Kirchenmusikerinnen
Birgit Mittendorf, Ausdehne 2
B 05424/1860
birgit@mittendorf-web.de

Irina Sterkel, Hilter
AufderHeide4,

@ 05409/9809070
sterkel75@mail.ru

Regenbogen-Kindergarten
Nordring 40, Dissen

Leiterin Jutta Spiering

05421/2822 0d. 934506
05421/934507
Kiga@st-mauritius.de
www.regenbogenkiga-dissen.de

i @ bz B




	01 Titel
	02 Blick ins Heft
	03 Vaterunser-Parcours
	04 Kirchenjubiläum
	05 Stiftung September 2016
	06 - 07 GN Kontakte 09-11.16
	08 GN Kontakte 09-11.16 Malaktion
	09- 10 Kiga
	11 Knirpskirche
	12 Kinderfreizeit
	13 Lets fetz
	14 - 15 Jugendseiten
	16 Gruppen und Veranstaltungen
	17 Seniorentanzkreis
	18 - 19 Motorradgottesdienst
	20 Anzeigen Sparkasse
	21 - 23 Ferien ohne Koffer
	24 Kirchenstübchen
	25 Gottesdienste
	26 Kreise u. Gruppen
	27 - 29 Kurznachrichten
	30 - 31 Cuxhaven
	32 Bethel
	33 Ehrenamtlichentag
	34 Leben heute und morgen
	35 Silberne Konfirmation
	36 Posaunenchor
	37 Anzeigen Hawes Pflegedienst
	38 - 39 Lesung 28.9.16 Iburg
	40 Woche der Diakonie
	41 Geburtstagskaffee
	42 Anzeigen
	43 Friedhof
	44 Menschen
	45 Diakonie Adressen
	46 Kirchenvorstand
	47 Wort auf dem Weg
	48 Adressen

